
 
Ing. Hermann Kaufmann, Bundesschiwart                      Traun, Zell am See, Dezember 2009 

 
 

AUSSCHREIBUNG und EINLADUNG 
 

zur 
 

BUNDESSCHIMEISTERSCHAFT DES ÖTB 2010 
 
 

am Samstag, den 27. Februar 2010 in Zell am See im Pinzgau, Salzburger Land 
 
 

Startnummern- und Liftkartenausgabe im Talstationsbereich der Seilbahn ab 8:00 Uhr 
 

Zum Start des RTL mit dem „Citybahnexpress“ zur „Mittelstation Schmittenhöhe“ und von dort 
weiter zur „Hirschkogelbahn“ 

 
Alpinbewerb-RTL-Schi/Snowboard :         Start um 10:00 Uhr, Bergstation Hirschkogel 

 
Langlaufbewerb :     Start um 14:00 Uhr, Mittelstation  –Talstation Hirschkogel  
Auto kann am Parkplatz bleiben 

 
Siegerehrung und gemütlicher Abend um 18:00 Uhr im Metzgerwirt in Zell am See  
Einlass ab 17:00 Uhr 
 
 
 
Veranstalter :   ÖSTERREICHISCHER TURNERBUND 
    4050 Traun, Linzer Str. 80 a 
 
Durchführung :  ÖTB Salzburg  –  Turnverein Zell am See 1886 
    WSV Zell am See-Schmittenhöhe (Gesamtorganisation der Bewerbe) 
 
Gesamtleitung :  BSW Hermann Kaufmann 
 

 
 

SPEZIALLANGLAUF klassisch 
 
Dieser Lauf zählt für die Kombinationswertung, Nennungen sind daher in unbegrenzter Anzahl in 
den ausgeschriebenen Altersklassen möglich. 
 
Startreihenfolge : Turner und Jungturner    ca. 10 km 
   Turnerinnen und Jungturnerinnen   ca.   5 km 
 
 
 

RIESENTORLAUF für Ski alpin und Snowboard 
 
Bei der Streckenbesichtigung darf die ausgesteckte Strecke nicht durchfahren werden – 
Zuwiderhandlung bedeutet Disqualifikation – und hier ist der BSW ein „harter Hund“ ! 



 
Der Start erfolgt in ca. ½ Minuten – Abständen, die Einspruchsfrist bei Disqualifikationen endet  
10 Minuten nach dem Ende des Rennens. 
Die Snowboarder starten im Anschluß an die Alpinen ca. im Minutenabstand, gewertet wird in 
einer Altersklasse TUI und TU, für Streckenbesichtigung und Proteste gilt vorgenanntes. 
 
 

KOMBINATION 
 

Die Kombination wird nach dem üblichen Punktesystem bewertet, der Umrechnungsfaktor wird aus 
den Bestzeiten aus RTL-Alpin und LL bzw. den jeweiligen Zeitrückständen ermittelt. 

 
 

ALTERSKLASSENEINTEILUNG 
 
Sie gilt für Langlauf und Riesentorlauf-Alpin, bei Snowboard nur TUI / TU und entspricht der 
offiziellen Einteilung des ÖSV laut diesjährigem, gültigen Schihandbuch. 
 
 
JUTI und JUTU E  10 – 11  Jahre  AK 1 TI und TU  31 – 40 Jahre 
JUTI und JUTU D  12 – 13  Jahre  AK 2 TI und TU  41 – 50 Jahre 
JUTI und JUTU C  14 – 15  Jahre  AK 3 TI und TU  51 – 55 Jahre 
JUTI und JUTU B  16 – 17  Jahre  AK 4 TI und TU  56 – 60 Jahre 
JUTI und JUTU A  18 – 20  Jahre  AK 5 TI und TU  61 – 65 Jahre 
Allg. Klasse TI und TU 21 – 30  Jahre  AK 6 TI und TU  66 Jahre und älter 
 
 
 

SIEGER und SIEGERZEICHEN 
 
Tagesschnellste(r) im Riesentorlauf   BUNDESSIEGER(IN) ALPIN 
Tagesschnellste(r) im Langlauf   BUNDESSIEGER(IN) LANGLAUF 
Tagesschnellste(r) im Snowboard   BUNDESSIEGER(IN) SNOWBOARD 
Sieger(in) in der Kombination   BUNDESSCHIMEISTER(IN) 
 
 
Alle Wettkämpfer erhalten eine Medaille und eine Urkunde sowie eine Ergebnisliste, 
gegebenenfalls durch die ÖTB-Geschäftsstelle nachgesandt. 
 
 
 

ERMÄSSIGTE LIFTKARTENPREISE 
 
    Tageskarten Schifahrer Berg/Talfahrt Langläufer 
Kinder      € 11,50   €   5,30 
Erwachsene     € 23,50   € 10,60 
Jugend     € 18,80   €   8,50 
 
Liftkartenwünsche sind bei der Nennung bekanntzugeben und werden diese ebenfalls 
Vereinsweise mit den Startnummern ausgegeben. 

 
 

NENNGELD – VEREINSWEISE BEI STARTNUMMERNAUSGABE ZU ZAHLEN 
 
TI und TU  LL und RTL (Alpin bzw. Snowboard)  € 10.--  (je Disziplin) 
   Kombination      € 20.-- 
 
Schüler und Jugend jeweils die Hälfte – Nenngeld bitte abgezählt und bar bereithalten – Danke ! 



MELDUNG ZUR BUNDESSCHIMEISTERSCHAFT 
 
 
Bundesschiwart - c/o Bundesgeschäftsstelle des ÖTB, Linzer Str. 80 a, 4050 Traun 
FAX : 07229 / 65224-4  –   email : gst@oetb.at   MELDESCHLUSS : 10.02.2010 !!! 
Zur Anmeldung bitte ausschließlich beiliegendes Meldeblatt verwenden !!! 
 
 

ALLGEMEINE RICHTLINIEN 
 

 
Startberechtigt sind Mitglieder des Österreichischen Turnerbundes. Kinder können unter Aufsicht 
einer volljährigen Begleitperson an der Schimeisterschaft teilnehmen ! 
Beim Eintreffen hat der verantwortliche Mannschaftsführer im Nennbüro an der Talstation der 
Seilbahn die Startnummern und Liftkarten vereinsweise abzuholen. 
Die Wettkämpfe werden nach den Bestimmungen der WO des ÖSV durchgeführt. 
Für nicht zurückgegebene oder beschädigte Startnummern haftet der Verein, der den Wettkämpfer 
genannt hat. 
 

HAFTUNG 
 

 
Der Österreichische Turnerbund, sowie die durch die Zeitnehmung und Streckenlegung mitwirkenden 
Vereine, übernehmen keine wie immer geartete Haftung gegenüber dritten Personen! 
 
 
 

QUARTIERMÖGLICHKEITEN 
 

Für all jene, die ein Quartier benötigen, empfiehlt es sich, dafür auch die unmittelbaren Orte in der 
näheren Umgebung wie Kaprun, Piesendorf, Bruck/Glstr. und Maishofen in Erwägung zu ziehen. 
Auskünfte erteilen gerne die regionalen Tourismusverbände. 
 
 
Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme am „Bundesschitag 2010“ – mit dem Versuch, beide 
Bewerbe an einem Tag und die Veranstaltung an einem zentralen Ort durchzuführen, wollen wir es 
auch diesmal wieder möglichst vielen Teilnehmern ermöglichen, mit einem verhältnismäßigen 
Aufwand an den Bundesschimeisterschaften teilzunehmen. 

 
 
 
 

Schi Heil! 
 

Gertrude Schopf eh.         Hermann Kaufmann eh. 
Bundesturnwartin        Bundesschiwart 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
Ing. Hermann Kaufmann, Bundesschiwart, 4050 Traun, Linzer Straße 80 a, 

Tel.: 07229/65 224, Fax: 07229/65 224-4 
 
 
MELDELISTE zur BUNDESSCHIMEISTERSCHAFT 2010 

(Meldeschluß: 10.02.2010)  
 
 
 
____________________________  ________________________________ 
Verein       Für die Nennung verantwortlich 
 
 
____________________________  ________________________________ 
Anschrift      Telefonnummer 
 
 
____________________________  ________________________________ 
Im Verein tätig als     Unterschrift 
 
LANGLAUF = LL; RIESENTORLAUF = RTL; SNOWBOARD = SB; KOMBINATION = KO; 
 
 
 
 

lfd NAME 
(Blockschrift) 

Jahr- 
gang 

Alters- 
klasse 

Art der 
Teilnahme 

Nenn- 
geld 

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

 


